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Aufgaben des fünften Online-Tests

V6.1. Aufgabe (Online-Test 5, Aufgabe 1).
Sei U der von (1, 0, 1)T erzeugte reelle Unterraum von R3. Betrachten Sie den Quotienten-
vektorraum R3/U sowie die Restklassenabbildung π : R3 → R3/U . Welche der folgenden
Aussagen ist wahr? Geben Sie jeweils eine Begründung.

(a) π(2,−4, 3) = π(1,−4, 2).
(b) Für alle a, b, a′, b′ ∈ R gilt π(0, a, b) = π(0, a′, b′) genau dann, wenn a = a′ und b = b′.

(c) Wenn b 6= b′, dann gilt π(a, b, c) 6= π(a′, b′, c′) für alle a, a′, c, c′ ∈ R.

V6.2. Aufgabe (Online-Test 5, Aufgabe 2).
Gegeben sind die Untervektorräume U := Span{(1, 1, 1)T } und V := Span{(−1, 1, 1)T }
des reellen Vektorraums R3, sowie die R-lineare Abbildung f : R3 → R gegeben durch
f(x, y, z) = 2x− y + 3z. Welche der folgenden Aussagen ist wahr? Begründen Sie jeweils
Ihre Antwort.

(a) Es gibt eine R-lineare Abbildung g : R3/U → R mit f = g ◦π, wobei π : R3 → R3/U
die Restklassenabbildung ist.

(b) Es gibt eine R-lineare Abbildung g : R3/V → R mit f = g ◦π, wobei π : R3 → R3/U
die Restklassenabbildung ist.

V6.3. Aufgabe (Online-Test 5, Aufgabe 9).
Sei A ∈Mn(C). Welche der folgenden Aussagen ist wahr? Geben Sie jeweils eine Begrün-
dung.

(a) Wenn χA = x4(x − 1)3(x − 2)2 und mA = x3(x − 1)2(x − 2), dann kann man die
Jordansche Normalform von A bis auf Permutation von Blöcken eindeutig bestimmen.

(b) Wenn χA = x6(x− 1)2 und mA = x2(x− 1), dann kann man die Jordansche Normal-
form von A bis auf Permutation von Blöcken eindeutig bestimmen.

(c) Wenn ImA = KerA, dann kann man die Jordansche Normalform von A bis auf
Permutation von Blöcken eindeutig bestimmen.
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